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KOMPAKT

Wenn Fußballer „Beton an-
rühren“, dann spielen sie
sehr defensiv. Ganz anders

ist das auf der BoA-Baustelle. Wenn
dort Beton angerührt wird, dann geht
das Gemisch sofort in die Offensive.
Denn der Beton soll in das Geflecht der
50.000 Tonnen Bewehrungsstahl flie-
ßen und den Treppentürmen das
Fundament geben. Danach werden
die Türme wachsen, natürlich auch
mit Beton. Wenn sie fertig sind, dann
werden insgesamt 90.000 Tonnen
Stahl und 380.000 Kubikmeter Beton
verarbeitet worden sein. Das ent-
spricht in etwa dem Gewicht von fast
37 Braunkohlenbaggern. 
„Das ist eben hier alles in der Größe
XXL“, sagt Hans-Uwe Schwarz. Ein
Projekt solcher Größe hat der Bauleiter
der Firma Strabag noch nie betreut.
Das Industriebau-Unternehmen Stra-
bag bekam von RWE den 120-Milli-
onen-Auftrag für den Rohbau der
Anlage. „Bisherige Großaufträge wa-
ren zum Beispiel das Gebäude der
Viktoriaversicherung in Düsseldorf
und das Holiday Inn“, erinnert sich
Schwarz. Doch nun macht er aktiv mit
beim Bau der Treppenhausfunda-
mente und der Kesselhaustürme, die
nach Fertigstellung 173 Meter in den
Himmel wachsen. Damit überragen
sie den Kölner Dom um 16 Meter. Wer
so viel bauen muss, braucht eine
Menge Beton. „Den stellen wir in drei

eigenen Mischanlagen auf der Bau-
stelle her“, erläutert Schwarz. Doch
nur mit den Zutaten lässt sich das
Werk nicht schaffen.  Beton ist ein
Baustoffgemenge aus Bindemitteln
wie Sand, Zement, Bitumen, Silikat
oder Ton sowie Zuschlagstoffen (Kies,
Schotter, Splitt) und Wasser.  Die Zu-
satzstoffe für Beton verrät der Bauleiter
sofort, aber das Rezept behält er für
sich. Offenbar wird die richtige
Mischung nur hinter verschlossenen
Türen an Bauleiter weiter gegeben.
Martin Eyckeler, BoA-Bereichsleiter
Bautechnik, weist darauf hin, dass
sich die Großbaustelle mit den Zu-
satzstoffen selbst versorgt und damit

viele Betonmischer von den Straßen
fern hält. „Sande und Kiese kommen
aus dem Tagebau Garzweiler. Das
wird ebenso angeliefert wie Zement.
Mit Wasser werden die Zutaten im
optimalen Verhältnis gemischt.“  Von
den Mischanlagen aus wird die weiche
Masse durch Betonpumpen zum
Fundament geleitet. Dabei müssen die
Mitarbeiter vor allem auf die Dichte
achten, Luft darf nicht mehr nach
oben steigen, wenn der Beton an sei-
ner Härte arbeitet. Daher bringen
große Vibratoren die frisch gegossene
Masse ins Rütteln, um alle Luftbläs-
chen zu vertreiben. So kann sich der
Beton setzen und blasenfrei erstarren.
So wie das ganze Projekt ist auch die
Betonherstellung in Größe XXL. Pro
Stunde können 200 Kubikmeter fertig
gestellt werden, das entspricht 500
Tonnen. Drei Betonpumpen werden
auf der Baustelle im Einsatz sein. Für
den Rohbau rechnet Projektleiter Her-
bert Hegmann für die Strabag mit 150
bis 200 Mitarbeitern. 
Bauleiter Schwarz arbeitet regelmäßig
im Tag- oder Nachtdienst.  Seit 17
Jahren lebt er in Steinforth-Rubbel-
rath. Trotz großem Einsatz auf der
Baustelle freut auch er sich nun auf
die Fußball-Weltmeisterschaft. Wenn
die Bundes-Kicker einen Taktik-Tipp
brauchen, könnten sie den bei ihm be-
kommen. Denn er weiß, wie man rich-
tig  Beton anrührt. 

Offensiv mit Beton anrühren
380.000 Kubikmeter Beton für die BoA / Drei eigene Mischanlagen

In der Mischanlage wird die richtige Betonrezeptur zusammengestellt. Auf der Baustelle kommen insgesamt drei solcher
Anlagen zum Einsatz

Hans-Uwe Schwarz im Geflecht des Bewehrungsstahls, der vollständig im Beton
untergeht. 

Bauleitung umgezogen
Kurz nach Ostern ist die Bau-
leitung in ein neues Bürogebäude
auf der Baustelle umgezogen.
Zuvor war das Team um Bauleiter
Manfred Hensel in Räumen des
alten Kraftwerks Neurath unterge-
bracht. 

Neue Biogasanlage
RWE Power plant am Standort
Neurath den Bau einer Biogasan-
lage. Die rund drei Millionen Euro
teure Anlage soll eine Leistung von
700 Kilowatt haben und ab An-
fang 2007 rund 1.600 Haushalte
rund um die Uhr mit Strom ver-
sorgen. Zur Gaserzeugung wer-
den nachwachsende Rohstoffe wie
zum Beispiel Mais-Silage einge-
setzt, die von der lokalen Land-
wirtschaft erzeugt werden.
Das Biogas entsteht im Rahmen
eines biologischen Konversions-
prozesses. Hierbei werden organi-
sche Stoffe durch Bakterien unter
Sauerstoffabschluss zersetzt. Die
bei der Stromerzeugung anfallen-
de Wärme wird im Kraftwerk Neu-
rath für die Beheizung und Klima-

tisierung genutzt. Der Gärrest kann
als hochwertiger Wirtschaftsdünger
auf die Felder aufgetragen werden. Bei
erfolgreicher Realisierung des Projek-
tes plant RWE Power den Bau weiterer
Biogasanlagen im rheinischen Revier.
Bereits heute verfügt RWE über eine
Leistung von rund 2.700 Megawatt in
den Bereichen Wasserkraft, Wind,
Biomasse und Solarenergie.

Besuch aus Shanghai
Im Rahmen der zu Anfang des Jahres
zwischen dem Kraftwerksbetreiber
aus Shanghai und RWE Power verein-
barten Kooperation informierten sich
jetzt sechs Gäste aus China unter
anderem über Technik und Betrieb
der BoA, dem weltweit effizientesten
Braunkohlenkraftwerk, in Nieder-
außem. „Als Betreiber eines Kraft-
werks mit einer solchen Spitzentech-
nologie sind unsere Erfahrungen bei
der klimafreundlichen Stromerzeu-
gung weltweit gefragt. Gerade für Chi-
na mit seinem gewaltigen Energie-
bedarf birgt das besondere Chancen“,
erläutert Dr. Johannes Lambertz,
Vorstand für das Ressort Fossil gefeu-
erte Kraftwerke.

Betonierkunst
der Römer
Schon die Römer schufen mit Beton
Bauwerke, die auch heute noch zu
bewundern sind. Eines der schön-
sten Beispiele römischer Betonier-
kunst ist die Kuppel des unter Kaiser
Hadrian (geboren 76, gestorben 138
n. Chr.) errichteten Pantheons. Im
Mittelalter geriet der Beton in Verges-
senheit und wurde erst wieder
Anfang des 19. Jahrhunderts in
Frankreich verwendet, wo auch 1855
der Stahlbeton erfunden wurde. 

Der Vorstand von RWE Power infor-
mierte sich auf der BoA-Baustelle.

Vorstand besucht
BoA-Baustelle
Der komplette Vorstand von RWE
Power informierte sich jetzt bei einer
Vorstandssitzung über die Arbeiten
auf der BoA-Baustelle. Dabei ließen
sich die Vorstandsmitglieder von Bau-
leiter Manfred Hensel und Projektleiter
Guido Schöddert  informieren. „Wir
investieren über 2,2 Milliarden Euro
hier im rheinischen Braunkohlenre-
vier“, sagte Vorstandsvorsitzender Jan
Zilius. „Uns kommt es auch darauf an,
dass vor allem klein- und mittelständi-
sche Betriebe bei einer der größten
Einzelinvestition unserer Geschichte
beteiligt werden. 4.000 Menschen wer-
den in der Spitze auf der Baustelle
Arbeit finden. Weitere 4.000 Arbeits-
plätze werden durch die BoA bei uns
und in der Region gesichert.“

Zentrallager
in Neurath
Am Kraftwerksstandort Neurath will
RWE Power ein Logistikcenter für
Kleinteile und Palettenware errichten.
In diesem Zentrallager sollen rund
90.000 Artikel bevorratet werden, die
Kraftwerke und Tagebaue für ihr tägli-
ches Geschäft benötigen. Die Kommis-
sionierung erfolgt in einem  Automa-
tischen Kleinteilelager und einem Pa-
lettenlager. Die Baukosten betragen
rund 9,5 Millionen Euro. Insgesamt
werden 40 Mitarbeiter in dem Zentral-
lager tätig sein. RWE Power hat jetzt
den Baubeschluss an den Landrat des
Rhein-Kreises Neuss übergeben. Den
Bauantrag wird das Unternehmen bei
der Baubehörde der Stadt Greven-
broich einreichen. Bei zügiger Ab-
wicklung der Genehmigungsverfahren
könnte der Bau Mitte des Jahres
beginnen. Die Bauzeit beträgt voraus-
sichtlich rund ein Jahr.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


